
 
   

   

PROGRAMM – Planungsstand 06/2022, Änderungen vorbehalten  
      
 
   Donnerstag, 09. Juni 2022, 9-17 Uhr. 

    CONNECTING FOR ACADEMIC LIFE       . 
 

09:00  Ankommen & Marktplatz 
Infostände von Hochschulen/Einrichtungen/Projekten 

09:30  Begrüßung Annika Tiefel, Leiterin des Akademischen Auslandsamtes, HAWK 

09:45   Studieren in Deutschland - Erwartungen und Unterstützungsangebote 
Dr. Gisela Zimmermann, Referentin/Referat Hochschulprogramme für Flüchtlinge, DAAD 

10:05 HAWK start plus – Erfolgreicher Start ins Studium 
Vorstellung der wiss. Begleitung im Gespräch mit Teilnehmenden und Mitarbeitenden 

Birke von Borstel, B.A., Soziale Arbeit, HAWK 
mit Saif Saifo, Studierender der HAWK aus dem Programm HAWK start plus & 
Dr. Frauke Drewes, HAWK 

10:45 Kaffeepause  -      

11:00-12:30 Workshop-Session 1.1 ** 
 Connecting Tools - Studienorganisation erleichtern 

Nicolas Ngoko Nzojou, Studierender der HAWK 

 Connecting Language - Angebote zur Verbesserung der Deutschkompetenzen  

Jacqueline Busse/Michael Laub, Stiftung Universität Hildesheim/HAWK 
 Connecting Experience - Vorurteile, Diskriminierung, Rassismus – Die Macht der Bilder 

Larissa Ngoc Dùng Sòn, Awareness und Empowerment Trainer*in  
 Connecting Energy - Stark bleiben in herausfordernden Zeiten  

Corinna Werner, Gesundheitscoach in Kooperation mit der Barmer Ersatzkasse 

12:30 Mittagspause mit Buffet  - 

13:15-14:30  Workshop-Session 1.2 ** 
 Connecting Students - Studentische Kontakte und Unterstützungsangebote 

Saif Saifo, Studierender der HAWK 

 Connecting Opportunities - Verbesserung der Chancengleichheit im Studium  

Ana-Maria Bartram, Wesam Ajini, Studierende der HAWK 



 
   

   

 Connecting Perspectives - Interkulturelle Kompetenz für Studium und Beruf  

Tina Patel, Expertin für interkulturelle Kommunikation 
 Connecting Language - Angebote zur Verbesserung der Deutschkompetenzen  

Jacqueline Busse/Michael Laub, Stiftung Universität Hildesheim/HAWK 

14:30 Kaffeepause  -  

14:45-16:00 Workshop-Session 1.3 ** 
 Connecting Time - Stress lass nach – Studieren & Arbeiten mit Zuversicht, Gelassenheit 

und Entspannung  

Sina Roth, HAWK Hildesheim 

 Connecting Students - Studentische Kontakte und Unterstützungsangebote  

Saif Saifo, Studierender der HAWK 

 Connecting Opportunities - Verbesserung der Chancengleichheit im Studium  

Ana-Maria Bartram, Wesam Ajini, Studierende der HAWK 

 Connecting Energy - Stark bleiben in herausfordernden Zeiten  

Corinna Werner, Gesundheitscoach in Kooperation mit der Barmer Ersatzkasse 

 Connecting Perspectives - Interkulturelle Kompetenz für Studium und Beruf  

Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 

16:00  Marktplatz & Wissenswertes 
Infostände von Hochschulen/Einrichtungen/Projekten, Präsentation von 
Evaluationsergebnissen 

16:30-17:00  Resümee und graphische Zusammenfassung 
Graphic Recording, Alix Einfeldt, Zeichenstube Hildesheim 

 
 

  Abendveranstaltung.   
Donnerstag, 9. Juni 2022, 19-21 Uhr  

  CONNECTING FOR SOCIALISING & NETWORKING.   
 

19:00   Begrüßung Prof. Katja Scholz-Bürig, Leitung HAWK plus 

19:10   Keynote Speech: Kulturelle Diversität als Erfolgsfaktor in der IT  
In den letzten zwei Jahren haben wir gelernt, dass IT Leistungen von nahezu jedem Ort der 
Welt erbracht werden können. Kulturelle Unterschiede sollten dabei nicht als Hindernis 
gesehen werden, sondern vielmehr als Chance. In einem kollaborativen Umfeld lassen sich 
die Stärken beider Seiten positiv nutzen. Ein Praxisbeispiel aus Deutschland und Indien. 
Rajesh Raju, CEO der Achala IT Solutions Pvt Ltd aus Hyderabad & Thomas Kahabka, CEO der 
Bentimento GmbH 

19:30  Was bedeutet kulturelle Identität?  
Wo macht sie uns stark, wo setzt sie uns Grenzen? Lassen sich diese Grenzen überschreiten? 
Haytham Hmeidan, Schauspieler und Agent für Interkultur am Theater für Niedersachsen TfN 

19:50   International Flying Dinner  
Ein schwebendes Menü mit Köstlichkeiten aus verschiedenen Ländern! 



 
   

   

   Freitag, 10. Juni 2022, 9-17 Uhr  
         CONNECTING FOR PROFESSIONAL LIFE       .   

 

09:00  Ankommen & Marktplatz 
Infostände von Unternehmen/Einrichtungen/Projekten, professioneller Check von 
Bewerbungsmappen & Fotoshooting (kostenlose Bewerbungsfotos für Studierende) 

09:30  Begrüßung Prof. Katja Scholz-Bürig, Leitung HAWK plus 

09:45 Podiumsdiskussion: Potentiale internationaler Absolvent*innen für den 
deutschen Arbeitsmarkt 
mit Vertreter*innen aus Unternehmen, Wissenschaft, Politik, Berufseinsteiger*in 
Filiz Polat Mitglied des Bundestags, Bündnis 90/ Die Grünen, zugeschaltet 
Dr. Alexandra David Institut Arbeit und Technik, Forschungsschwerpunkte zu den 
Themenfeldern Migration und Innovation, zugeschaltet 
Frank Wuttke Unternehmer, IT-Spezialist und Softwareentwickler, Compra GmbH 
Aleksandra Yemelyanovich Webdesignerin, HAWK-Alumna, MA Digital Environments 

10:45 International sein Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 

11:00 Kaffeepause  -  

11:15-12:45 Workshop-Session 2.1 **  
 Connecting People - Studierende und Unternehmen in Kontakt bringen  

Saif Saifo, Studierender der HAWK 
 Connecting Perspectives - Vielfalt verbindet – Interkulturelle Kompetenz stärken 

Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 
 Connecting Impartiality - Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren  

Falk Spörlein, IQ Netzwerk Niedersachsen 
 Connecting Entrepreneurship - How to Start a Startup (English) 

Karina Junker, KET, Stiftung Universität Hildesheim 
 Connecting Chances - Verbesserung der Karrierechancen intern. Absolvent*innen  

Omran Alrasheed, Studierender der HAWK 

12:45 Mittagspause mit Buffet  - 

13:30-14:45  Workshop-Session 2.2 ** 
 Connecting Chances - Verbesserung der Karrierechancen intern. Absolvent*innen 

Omran Alrasheed, Studierender der HAWK 
 Connecting Language - Deutsch am Arbeitsplatz  

Anastasia Stratschka, Sprachenzentrum, HAWK 
 Connecting People - Studierende und Unternehmen in Kontakt bringen  

Saif Saifo, Studierender der HAWK 
 Connecting Starts - Onboarding. Die ersten 100 Tage im Job 

Lars Mund, IQ Netzwerk Niedersachsen 
 Connecting Perspectives - Vielfalt verbindet – Interkulturelle Kompetenz stärken 

Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 



 
   

   

14:45 Kaffeepause  -   

15:00  Speeddating  
DIE Möglichkeit für einen direkten Austausch zwischen Arbeitgeber*innen, Studierenden und 
weiteren Teilnehmenden 

16:00  Marktplatz  
Infostände von Unternehmen/Einrichtungen/Projekten, professioneller Check von 
Bewerbungsmappen & Fotoshooting (kostenlose Bewerbungsfotos für Studierende) 

16:30  Resümee und graphische Zusammenfassung 
Graphic Recording, Alix Einfeldt, Zeichenstube Hildesheim 

17:00   Verabschiedung & Ende der Konferenz 
 
 
** siehe Anhang 
 
 
Moderation der Veranstaltung:  
Dipl-Kult. Andreas Kreichelt, Fakultät Gestaltung der HAWK 
Najah Habach, Studierende der HAWK 
 
Organisationsteam: 
Dipl. Des. Beate Breitenstein, Dr. Frauke Drewes, Sabrina Schwach, Michael Laub, Karen Büttner, Nina 
Geelhaar, Omran Alrasheed, Zaher Badal Bobo Bobo und weitere Kolleg*innen der HAWK 
 
 
 
 
In Kooperation mit:        

                   
 
Gefördert durch:  

   
 
 
Die Veranstaltung wird unter anderem durch den Hochschul-Integrationspreis 2021 ermöglicht, mit dem die 
HAWK für ihr Gesamtkonzept von Unterstützungsangeboten für Geflüchtete und andere internationale 
Studierende ausgezeichnet wurde.  
 
 
Anmeldung und weitere Informationen unter: www.hawk.de/connecting-future  

 

 

  

http://www.hawk.de/connecting-future


 
   

   

ANHANG 
 

  Beschreibung der Workshops     
   Konferenztag 1 | Donnerstag, 09. Juni 2022 .      

 

1. Connecting Tools - Studienorganisation erleichtern: 

Viele Studierende kennen das – nach der Immatrikulation tauchen viele Fragen 

auf: Wie mache ich jetzt meinen Stundenplan? Was sind Stud.IP und ECTS? 

Wofür gibt es ein Modulhandbuch und wie schreibe ich eine Hausarbeit? 

Internationale Studierende haben hier besondere Herausforderungen, weil sie 

viele Grundlagen, z.B. des wissenschaftlichen Arbeitens, nicht in der Schule 

gelernt haben und weil plötzlich so viel auf Deutsch zu lesen ist. In diesem 

Workshop beschreiben Studierende ihre Erfahrungen und diskutieren mit den 

Teilnehmenden, welche Möglichkeiten und Tools es für eine leichtere und 

bessere Studienorganisation geben könnte. 
Moderation: Nicolas Ngoko Nzojou, Studierender Bachelor Bauingenieurwesen, 6. Semester 
Co-Moderation: Karen Büttner, Mitarbeiterin HAWK open/ Akademisches Auslandsamt 

 

2. Connecting Language - Angebote zur Verbesserung der Deutschkompetenzen: 
Der Workshop soll Studierende, Lehrende und Hochschulmitarbeiter*innen dafür 

sensibilisieren, mit welchen sprachlichen Herausforderungen internationale 

Studierende im Studium konfrontiert werden. Auch soll an praktischen 

Beispielen gezeigt werden, dass Sprachzertifikate, die zum Hochschulzugang 

berechtigen, nicht immer bedeuten, dass man ausreichende Kompetenzen für 

das Studium hat. Gemeinsam mit Studierenden, Lehrenden und 

Hochschulmitarbeiter*innen soll erarbeitet werden, welche Angebote zur 

Verbesserung der Deutschkompetenzen während des Studiums notwendig sind. 
Moderation: Jacqueline Busse, Masterstudium Deutsch als Fremdsprache an der Stiftung Universität 
Hildesheim und Tutorin im Fachbereich Deutsch als Fremdsprache an der HAWK mit Michael Laub, 
Leitung Fachbereich Deutsch als Fremdsprache an der HAWK 

 

3. Connecting Experience - Vorurteile, Diskriminierung, Rassismus – Macht der 
Bilder: 
Im Workshop sollen zum einen Rassismus und seine Mechanismen am Beispiel 

von symbolischem Rassismus dargelegt werden. Zum anderen sollen sich die 

Teilnehmenden anhand von Poetry Slams mit (oft ausgeschlossenen) 

Perspektiven von Menschen mit Rassismuserfahrungen auseinandersetzen. 



 
   

   

Marginalisierte Perspektiven werden sichtbar gemacht und diskutiert. Die 

Teilnehmenden lernen unterschiedliche Wahrnehmungen und Perspektiven 

kennen und nutzen diese, um ihren Blick auf die Gesellschaft in Deutschland zu 

weiten bzw. zu verändern. Teilnehmende mit Rassismuserfahrungen sollen durch 

die Beschäftigung mit den Perspektiven weiterer Rassismuserfahrener und deren 

Handlungsstrategien gestärkt werden (Empowerment). 
Moderation: Larissa Ngoc Dùng Sòn, Awareness und Empowerment Trainer*in  

 

4. Connecting Energy – Stark bleiben in herausfordernden Zeiten  
Die Teilnehmenden lernen eine Haltung/ Kompetenz kennen, die sie 

widerstandsfähiger für Herausforderungen und Krisen macht und ihnen hilft, 

diese besser zu meistern. Hierbei spielen u.a. Themen wie Lösungsorientierung, 

Achtsamkeit, Optimismus, Distanzierung eine wichtige Rolle. Wenn sich 

Menschen trotz Belastungen oder schwieriger Lebensumstände psychisch 

gesund entwickeln und durch diese Herausforderungen sogar noch gestärkt 

werden, spricht man von Resilienz. Resiliente Menschen haben die Fähigkeit bei 

Krisen und fordernden Veränderungen schneller wieder zur Normalität zu 

kommen. In diesem Workshop erwarten Sie Theorie & Praxis mit viel Spaß & 

Abwechslung sowie kurzweilige Themen mit praktischen Umsetzungstipps für 

den (Studien-)Alltag und das Privatleben. 
Moderation: Corinna Werner, Gesundheitscoach in Kooperation mit der Barmer Ersatzkasse 
 

5. Connecting Students - Studentische Kontakte und Unterstützungsangebote: 

In diesem Workshop geht es um die Frage, wie internationale Studierende mehr 

Kontakte zu anderen Studierenden bekommen können und wie studentische 

Unterstützungsangebote (z.B. Tandemprogramme) beim Studium helfen können. 

Studierende präsentieren hier ihre Erfahrungen und Ideen und möchten 

gemeinsam mit den Teilnehmenden weitere Ideen zur Verbesserung entwickeln. 
Moderation: Saif Saifo, Studierender Bachelor Bauingenieurwesen, 4. Semester 
Co-Moderation: Dr. Frauke Drewes, Projektkoordination HAWK start plus/ HeadStart 
 

6. Connecting Opportunities - Verbesserung der Chancengleichheit im Studium: 

Internationale Studierende erleben häufig Nachteile im Studium, die unter 

anderem daran liegen, dass Deutsch nicht ihre Muttersprache ist. In dem 

Workshop werden verschiedene Nachteile benannt (z.B. Arbeiten in 

Projektgruppen oder Prüfungen) und mögliche Lösungsansätze diskutiert. 



 
   

   

Internationale Studierende beschreiben ihre Erfahrungen und diskutieren mit 

den Teilnehmenden die Möglichkeiten zur Verbesserung der Chancengleichheit. 
Moderation: Ana-Maria Bartram, Studierende Master Medizintechnik, 4. Semester & Wesam Ajini, 
Studierender Bachelor Soziale Arbeit, 2. Semester 
Co-Moderation: Sabrina Schwach, Mitarbeiterin HAWK start plus 

 

7. Connecting Perspectives - Interkulturelle Kompetenz für Studium und Beruf: 
In unserer heutigen globalen Welt ist die interkulturelle Kompetenz eine 

Voraussetzung um gemeinsam Ziele zu erreichen. 

Gemeinsam werden wir in diesem Workshop interkulturelle Barrieren 

identifizieren, verstehen und als Chance nutzen für zielführende und erfolgreiche 

Kommunikation und Zusammenarbeit. 

In einer interaktiven Atmosphäre und anhand von Praxisbeispielen werden 

Unterschiede in der Kommunikation dargestellt. Darüber hinaus erweitern Sie 

Ihre Perspektiven für interkulturelle Begegnungen und Handlungsmöglichkeiten 

im Umgang mit Konflikten oder schwierigen Situationen. 
Moderation: Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 

 

8. Connecting Time - Stress lass nach – Studieren & Arbeiten mit Zuversicht, 
Gelassenheit und Entspannung: 
Erfahren Sie mehr über Ihren Kopf und Körper, über ein konstruktives 

Stressmanagement und Achtsamkeit.  

Mit theoretischen Inhalten sowie praktischen Übungen sensibilisieren Sie sich für 

ein stressreduziertes, ausbalanciertes und somit nachhaltig gelasseneres Lernen 

und Leben. 
Moderation: Sina Roth, M.A. Soziale Arbeit/Sozialpädagogik, Trainerin für Stressmanagement und 
Stressreduktion 

  



 
   

   

  Beschreibung der Workshops     
   Konferenztag 2 | Freitag, 10. Juni 2022 .      

 

9. Connecting People - Studierende und Unternehmen in Kontakt bringen: 
In diesem Workshop geht es darum, wie internationale Studierende frühzeitig 

Kontakte zu Arbeitgeber*innen knüpfen können und wofür ein Netzwerk wichtig 

ist. Wie können andererseits Unternehmen und Institutionen ihre Möglichkeiten 

zielgruppengerecht bewerben? Studierende berichten von ihren Erfahrungen 

und Überlegungen und stellen Fragen an die teilnehmenden Arbeitgeber*innen. 

Gemeinsam sollen Lösungen für Verbesserungen gesucht werden. 
Moderation: Saif Saifo, Studierender Bachelor Bauingenieurwesen, 4. Semester 
Co-Moderation: Nina Geelhaar, Wissenschaftliche Mitarbeiterin HAWK start plus 

 

10. Connecting Perspectives - Vielfalt verbindet – Interkulturelle Kompetenz 
stärken: 
In unserer heutigen globalen Welt ist die interkulturelle Kompetenz eine 

Voraussetzung um gemeinsam Ziele zu erreichen. 

Gemeinsam werden wir in diesem Workshop interkulturelle Barrieren 

identifizieren, verstehen und als Chance nutzen für zielführende und erfolgreiche 

Kommunikation und Zusammenarbeit. 

In einer interaktiven Atmosphäre und anhand von Praxisbeispielen werden 

Unterschiede in der Kommunikation dargestellt. Darüber hinaus erweitern Sie 

Ihre Perspektiven für interkulturelle Begegnungen und Handlungsmöglichkeiten 

im Umgang mit Konflikten oder schwierigen Situationen. 
Moderation: Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 

 

11. Connecting Impartiality - Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren: 
Internationale Studierende sehen Stellenanzeigen mit anderen Augen als 

deutsche Studierende. 

Warum sie sich durch manche Stellenanzeigen nicht angesprochen oder sogar 

diskriminiert fühlen, welche Informationen sie für eine Bewerbung benötigen 

und was in Stellenanzeigen als diskriminierend empfunden wird, soll in diesem 

Workshop herausgearbeitet werden.  

Außerdem soll geklärt werden, welche Informationen die Arbeitgeber*innen im 

Bewerbungsprozess benötigen, um sich für eine*n Bewerber*in zu entscheiden. 



 
   

   

Die Studierenden und die Arbeitgeber*innen sollen sich durch diesen Workshop 

ein besseres Verständnis für die Bedürfnisse der jeweils anderen Gruppe 

erarbeiten, was in der Folge in einen diskriminierungsfreien und für beide Seiten 

erfolgreichen Bewerbungsprozess münden soll. 
Moderation: Falk Spörlein, Diversity Trainer und Berater für Behörden und Unternehmen bei der RKW 
Nord GmbH im IQ Netzwerk Niedersachsen 

 

12. Connecting Entrepreneurship - How to Start a Startup: 
In this workshop you will get an introduction to entrepreneurship and learn how 

to develop and implement business ideas. We will look at what it means to start 

a business and what makes a good business concept. 

Der Workshop wird auf Englisch durchgeführt. 
Moderation: Karina Junker, KET (Kompetenzwerkstatt für Entrepreneurship und Transfer) der Stiftung 
Universität Hildesheim 

 

13. Connecting Chances - Verbesserung der Karrierechancen internationaler 
Absolvent*innen: 

Welche Kriterien sind wichtig bei der Auswahl von Arbeitgeber*innen? Welche 

Chancen bieten kleine und mittlere Unternehmen? Wie können Studierende 

schon vor ihrem Abschluss die Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern? 

Solche und ähnliche Fragen werden bei diesem Workshop diskutiert. Dabei 

berichten Studierende von ihren Erfahrungen, Überlegungen und Fragen und 

laden die Arbeitgeber*innen ein, gemeinsam Möglichkeiten der Verbesserung zu 

diskutieren. 
Moderation: Omran Alrasheed, Studierender Bachelor Bauingenieurwesen, 8. Semester 
Co-Moderation: Dr. Frauke Drewes, Projektkoordination HAWK start plus/ HeadStart 

 

14. Connecting Language - Deutsch am Arbeitsplatz: 
Für den beruflichen Erfolg internationaler Arbeitnehmer*innen spielen gute 

Sprachkenntnisse eine zentrale Rolle. Und auch immer mehr Arbeitgeber*innen 

haben mittlerweile erkannt, dass ihre internationalen Arbeitnehmer*innen von 

gezielten berufsqualifizierenden Sprachfördermaßnahmen profitieren und somit 

auch für Unternehmen oder andere Einrichtungen einen Mehrwert bedeuten. 

In diesem Workshop sollen Konzepte zur innerbetrieblichen Weiterbildung im 

Bereich Deutsch als Fremdsprache und der Sprachsensibilisierung im beruflichen 

Kontext vorgestellt und diskutiert werden. 
Moderation: Anastasia Stratschka, Mitarbeiterin am Sprachenzentrum an der HAWK 



 
   

   

 

 

15. Connecting Starts - Onboarding/ Die ersten 100 Tage im Job: 
Der erste Eindruck ist oft entscheidend. Das gilt im Job genauso wie beim 

ersten Kennenlernen. So trägt ein gut geplanter Onboarding-Prozess nicht nur 

zur nachhaltigen Bindung neuer Mitarbeitender bei, sondern auch ganz direkt 

zum Erfolg des Unternehmens. 

Der Onboarding-Prozess ist jedoch ein individueller Prozess, ein Prozess der je 

nach Zielgruppe variieren kann. Die Erwartungen von internationalen 

Studierenden unterscheiden sich beispielsweise von Studierenden, die in 

Deutschland aufgewachsen ist.  

Ziel des Workshops ist es, die an den Onboarding-Prozess gerichteten 

Erwartungen der internationalen Studierenden zu sammeln und zu priorisieren. 

Hierbei sollen auch die in der Praxis umgesetzten Onboarding-Maßnahmen der 

Unternehmen berücksichtigt werden, um Schnittstellen zu identifizieren.  

Durch die konkrete Ermittlung, Gegenüberstellung und Priorisierung der 

jeweiligen Erwartungen haben Unternehmen die Möglichkeit, diese in ihren 

bestehenden Prozessen noch stärker zu berücksichtigen. 
Moderation: Lars Mund, Referent für Fachkräftesicherung und Berater für Behörden und Unternehmen 
bei der RKW Nord GmbH im IQ Netzwerk Niedersachsen 

 


